
Die Ethnographie der Nor-Papua (Murik-Kaup-Karau) bei Dalimannhaien. 7ÜÍ

1. Die Inselleute nennen das mittlere Gebiet Muriks Karáb, die Kaup-
Leute nennen es Mayet und die Bewohner dieses Gebietes Mayetgata. Die
Küstenleute von Lamap bis Beukin nennen es Miirik. Das östliche Dorf ist
Aräm und die Leute heißen Arangata ; die Buschleute sagen Kdraräm. Das
mittlere Dorf ist Voktiin, die Leute Voküngata '. Das westliche Dorf ist
Djanéin und die Leute heißen Djanéigata.

2. Das westliche Gebiet Kaup hat ebenfalls drei Dörfer. Das östliche
Dorf ist Avasabéin, das mittlere Djanéinomot und das westliche Böamein.
Die Inselleute nennen alle drei Dörfer Kaup\ die Kis-Leute sagen Marika,
die Murik- und Karau-Leute sagen Boimot; die Leute von Dallmannhafen

nennen es Kaumpa.
3. Die Dörfer des östlichen Gebietes, des von Karau, liegen weiter

auseinander, wogegen die Murik- und Kaupdörfer nahe beieinander liegen.
 Die Dallmannhafen-Leute nennen diese drei Dörfer Karau. Die Murik- und

Kaup-Leute benennen dieselben mit dem gemeinsamen Namen Morem(moD).
Die Leute aus Dallmannhafen nennen das östliche Dorf Mendam , das mittlere

Karau und das westliche Darpoap. Die Murik- und Kaup-Leute nennen
Mendam Djaneimót, das mittlere Utdmb und das westliche Darpoap.

 Es sind ungefähr 1000 Leute, welche die papuanische Sprache sprechen.
Davon kommen auf Murik 400, auf Kaup 200 und auf Karau 400.

Man könnte die Leute vielleicht Nor-Leute nennen; nor (Mensch), wie in
Beukin etc. die Du-Leute.

II. Sprache.
Alle Bewohner dieser Dörfer sprechen eine Sprache. Es herrscht wohl

 ein kleiner dialektischer Unterschied schon in Murik. So sagt Aram statt
ogoaere („nicht“) ogoaende. Kaup spricht ein r, wo Murik dj hat, zum

Beispiel: kura, kudja.
Die Sprache dieses Gebietes gehört zu den sogenannten Papua

sprachen. Es ist eine vokalreiche Sprache, die nicht schwer auszusprechen
 ist. Sie kennt Dual und Trial. Beim Verbum werden Transitiva und In
transitiva unterschieden. Auch eine eigene Infinitivform ist da. An Zeiten
sind vorhanden: Gegenwart, nähere Zukunft und entfernte, Kaumvergangen-

1 Einige nennen dieses Dorf auch Xoakönmot (voakön [die Schlange]); die Leute sollen

sich wie Schlangen winden können.
* Das Wort mot kann man an alle Dorfnamen anhängen.
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